Protokoll der Elternversammlung vom 25.09.2012
TOP 1:  Information von Fr. Dr. Tormählen
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Fr. Dr. Tormählen informiert die Eltern über die zweimal jährlich in der Kita stattfindenden Untersuchungen zur Zahngesundheit. Desweiteren gab sie Tipps zur optimalen Zahnpflege und gesunden Ernährung für Kinder. Sie empfiehlt Kindern ab zwei Jahren den Schnuller sowie Trinkflaschen abzugewöhnen, um Zahnfehlstellungen und damit einhergehende Sprachauffälligkeiten zu vermeiden. 
Fr. Dr. Tormählen wies auf das Projekt „Notinsel“ hin. Dieses Projekt verfolgt das Ziel Kindern unterwegs schnelle und kompetente Hilfe anbieten zu können, u.a. wenn dem Kind etwas passiert ist,  z.B. es verletzt ist  oder sich verlaufen hat. Kinder in Angst brauchen  zudem auch Schutzräume. Alle Geschäfte mit dem Notinsel-Zeichen (siehe rechts) bieten Kindern darüber hinaus Zuflucht vor Gewalt und Gefahr.
  
TOP 2: Aufgaben Elternbeirat
Frau Braun berichtet über die Aufgaben des Elternbeirates:

· Organisation Sommerfest

· Planung und Durchführung Kindersachenmarkt

· Eltern-Kind-Nachmittage (nach Absprache mit den Erziehern in der Gruppe)

=> Der Elternbeirat trägt dazu bei die Arbeit im Kindergarten zu beleben und zu unterstützen. (siehe Broschüre „Für Ihr Kind die Kath. Kindertageseinrichtung“)
Frau Hemb bedankte sich für den Einsatz des Elternbeirates und verabschiedete ihn mit einem kleinen Präsent.
TOP 3: Information Elternkasse

Frau Borchers berichtete, dass sich in der Elternkasse zur Zeit eine Summe von 2148,39€ befinden.

TOP 4: Wahl des neuen Elternbeirates

	Bärengruppe
	Käfergruppe
	Mäusegruppe

	1. Frau Wallraff
	1. Frau Pabst
	1. Frau Borchers

	2. Frau Benz
	3. Frau Micheilis
	2. Frau Stroben


Vorsitzende des Kita-Elternbeirates ist Frau Pabst, Stellvertreterin ist Frau Micheilis.
Top 5: Feste und Feiern

Es wurde abgestimmt, dass wie jedes Jahr ein Betrag von 15 Euro pro Kind für „Feste und Feiern“ eingesammelt wird. Bei 2 Geschwisterkindern in der Einrichtung beträgt die Summe 25 Euro. Mit diesem Geld werden entstehende Materialkosten, Aktionen sowie Geschenke u.a. für den Geburtstag des Kindes, St. Martin (Laterne, Weckmann), Nikolausfeier, Weihnachten, Ostern, Muttertag finanziert.

TOP 6: Termine und Sonstiges
Frau Hemb wies auf die Terminzettel an den Gruppenklammern hin.  Darüber hinaus bat sie die Eltern um Mithilfe beim Herbstmarkt. 
Protokollantin:   Christiane Sieger


